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I. Allgemeines (Geltung 
dieser Bedingungen) 
1. Vorbehaltlich abweichender 
Vereinbarungen im Einzelfall 
kommen Verträge mit uns aus-
schließlich nach Maßgabe der 
nachfolgenden Bestimmungen 
zustande. Entgegenstehende 
oder abweichende Bedingun-
gen des Lieferanten sind für 
uns nur dann verbindlich, wenn 
wir sie ausdrücklich schriftlich 
anerkannt haben. Unsere Be-
dingungen gelten auch dann, 
wenn wir in Kenntnis entgegen-
stehender oder abweichender 
Bedingungen des Lieferanten 
Lieferungen vorbehaltlos an-
nehmen. 

2. Andere Vereinbarungen, Än-
derungen und Nebenabreden 
haben nur Gültigkeit, wenn der 
Besteller sich schriftlich damit 
einverstanden erklärt. 
3. Gegenüber Kaufleuten und 
juristischen Personen des öf-
fentlichen Rechts gelten unsere 
Bedingungen auch für alle zu-
künftigen Geschäftsbeziehun-
gen. 
II. Angebot 
1. Der Lieferant hat sich im An-
gebot genau an die Anfrage zu 
halten und im Falle von Abwei-
chungen ausdrücklich darauf 
hinzuweisen. 
2. Hat der Lieferant Bedenken 
gegen die gewünschte Art der 
Ausführung, so hat er dies un-
verzüglich schriftlich mitzutei-
len. 

3. Das Angebot hat unentgelt-
lich zu erfolgen und begründet 
keine Verpflichtung für den An-
fragenden. Kostenvoranschläge 
werden nicht vergütet. 
4. Kosten für Verpackung sind 
gesondert anzugeben. 
III. Bestellung/Vertragsschluss  
1.  Der Lieferant ist 
verpflichtet, unsere Bestellung 
innerhalb einer Frist von einer 
Woche anzunehmen. Ein 
Vertrag mit uns gilt erst dann als 
geschlossen, wenn der Lieferant 
unsere Bestellung vorbehaltlos 
bestätigt. 
2. An Abbildungen, Zeichnun-
gen, Berechnungen und sonsti-
gen Unterlagen behalten wir 
uns Eigentums- und Urheber-
rechte vor; sie dürfen Dritten 
ohne unsere ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung nicht 
zugänglich gemacht werden. 
Solche Unterlagen sind aus-
schließlich für die Fertigung 
aufgrund unserer Bestellung zu 
verwenden. 
3. Änderungen, Nebenabreden 
und Ergänzungen bedürfen zu 
ihrer Wirksamkeit unserer  
schriftlichen Bestätigung. Dies 
gilt auch für eine Aufhebung 
dieser Klausel. 

IV. Preise und 
Zahlungsbedingungen 

1. Der in der Bestellung ausge- 
wiesene Preis ist bindend. Der 
Preis gilt für Lieferungen “frei 
Haus” einschließlich Verpa-
ckung, soweit nicht ausdrück-
lich schriftlich etwas anderes 
vereinbart wird. Rückgabe der 
Verpackung erfolgt nur bei be-
sonderer Vereinbarung. 

2. Die vereinbarten Preise sind 
Festpreise und schließen Nach-
forderungen aller Art aus. Falls 
nichts anderes vereinbart ist, 
erfolgt die Zahlung innerhalb 
von 60 Tagen netto. Die Frist 
beginnt mit Erhalt  der ver-
tragsgemäßen Leistung und 
einer ordnungsgemäßen und 
nachprüfbaren Rechnung. 
3. Aufrechnungs- und Zu- 
rückbehaltungsrechte stehen 
uns in dem gesetzlich vorgese-
henen Umfang zu. 
V. Lieferung, Liefertermin und 
Lieferverzug 

1. Die Lieferung erfolgt auf Kos- 
ten und Risiko des Lieferanten 
bis zu dem von uns angegebe-
nen Bestimmungsort. 
2. Der Lieferant hat die für den 
Besteller günstigsten und am 
besten geeigneten Transport-
möglichkeiten zu wählen.  
Grundsätzlich hat der Lieferant 
gefährliche Erzeugnisse gemäß 
den national/international gel-
tenden Bestimmungen zu ver-
packen, zu kennzeichnen und zu 
versenden. 
3. Der Lieferung ist ein Liefer-
schein unter Angabe von Be-
stellnummer, Bestelldatum,  
Menge und Bezeichnung an-
zugeben. 
4. Die vereinbarten Lieferter-
mine sind verbindlich. Sobald 
der Lieferant erkennt, dass er 
seine vertraglichen Verpflich-
tungen ganz oder teilweise 
nicht oder nicht rechtzeitig erfül-
len kann, hat er dies dem 
Besteller unverzüglich unter 
Angabe der Gründe und der 
voraussichtlichen Dauer der 
Verzögerung schriftlich mitzu-
teilen. 
5. Erfüllt der Lieferant nicht in 
der vereinbarten Lieferzeit, so 
haftet er nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. 
6. Der Lieferant hat das  
Ausbleiben notwendiger, von 
uns zu liefernder Unterlagen 
unverzüglich schriftlich mitzu-
teilen und eine Frist zur Nach-
lieferung zu setzen. 
7. Bei früherer Anlieferung als 
vereinbart behalten wir uns die 
Rücksendung auf Kosten des 
Lieferanten vor. Bei vorzeitiger 
Lieferung lagert die Ware bis 
zum Liefertermin bei uns auf 
Kosten und Gefahr des Liefe-
ranten. 
8. Teillieferungen akzeptieren 
wir nur nach ausdrücklicher  
schriftlicher Vereinbarung. Bei 
vereinbarten Teilsendungen ist 

die verbleibende Restmenge 
aufzuführen. 
VI. Gewährleistung, 
Mängelrüge und Haftung 

1. Der Lieferant leistet Gewähr 
dafür, dass der Liefergegens-
tand keine seinen Wert oder 
seine Tauglichkeit beeinträchti-
genden Mängel aufweist, die 
vereinbarte oder garantierte 
Beschaffenheit hat, sich für die 
nach dem Vertrag vorausge-
setzte Verwendung eignet, den 
allgemein anerkannten Regeln 
der Technik, den neuesten Vor-
schriften der Behörden, dem 
Gerätesicherheitsgesetz, den 
jeweils gültigen sicherheits-
technischen Anforderungen  
und den Arbeitsschutz- und U 
nfallverhütungsvorschriften 
entspricht. 
2. Entspricht der Liefergegen-
stand dem nicht, kann der Be-
s tel le r  nach se iner  Wahl  
Beseitigung des Mangels oder 
die Lieferung einer mangel-
freien Sache verlangen, nach 
den gesetzlichen Bestimmun-
gen vom Vertrag zurücktreten 
oder den Kaufpreis mindern 
oder Schadensersatz bzw. Er-
satz vergeblicher Aufwendun-
gen verlangen. 
3. Hat der Lieferant eine Ga-
rantie für die Beschaffenheit 
oder Haltbarkeit des Lieferge-
genstandes übernommen, so 
kann der Besteller daneben 
auch die Ansprüche aus der 
Garantie geltend machen. 
4. Der Besteller wird dem Liefe-
ranten Mängel des Lieferge-
genstandes unverzüglich anzei-
gen, sobald sie nach den Ge-
gebenheiten eines ordnungsge-
mäßen Geschäftsablaufes fest-
gestellt werden. Für Dienst-
leistungen, Montage, Wartung 
etc. gelten sinngemäß vorste-
hende Bedingungen. 
5. Es gelten die gesetzlichen 
Verjährungsfristen, soweit nicht 
ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart wurde. 
6. Die Gewährleistung des Lie-
feranten erstreckt sich auch auf 
die von Unterlieferanten herge-
stellten Teile. 
7. In dringenden Fällen und bei 
Säumnis oder Erfolglosigkeit 
des Lieferanten mit der Män-
gelbeseitigung kann der Be-
steller die Mängel auf Kosten 
des Lieferanten beseitigen oder 
auf die anderen Gewährleis-
tungsrechte nach Ziffer 2 zu-
rückgreifen. 
8. Der Lieferant stellt den Be-
steller von Ansprüchen aus 
Produzentenhaftung sowie auf 
Grund des Produkt-Haftungsge-
setzes auf erstes Anfordern hin 
von sämtlichen Ansprüchen 
Dritter frei, soweit der Lieferant  

oder dessen Zulieferer den die 
Haftung auslösenden Produkt-
fehler verursacht hat. 

9. Der Lieferant haftet uneinge-
schränkt im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen. Er 
ist verpflichtet, für angemesse-
nen Versicherungsschutz zu 
sorgen. 
VII. Schutzrechte 
1. Der Lieferant haftet dafür, 
dass durch die Lieferung und 
Benutzung der Liefergegens-
tände Patente oder Lizenzen 
oder Schutzrechte Dritter nicht 
verletzt werden. 
2. Etwaige Lizenzgebühren  
trägt der Lieferant. 

VIII. Beistellungen 
Von uns beigestellte Stoffe, 
Teile, Behälter, Spezialverpa-
ckungen, Werkzeuge, Mess-
mittel oder ähnliches (Beistel-
lungen) bleiben unser Eigen-
tum. Bei Verarbeitung, Verbin-
dung, Vermischung von Bei-
stellungen erhalten wir im Ver-
hältnis des Wertes der Beistel-
lung zum Wert des Gesamter-
zeugnisses Miteigentum an 
dem neuen Erzeugnis. Verviel-
fältigungen von Beistellungen 
dürfen nur nach unserer vorhe-
rigen schriftlichen Zustimmung 
angefertigt werden. Die Ver-
vielfältigungen gehen mit ihrer 
Herstellung in unser Eigentum 
über. Ein Zurückbehaltungs-
recht, gleich aus welchem 
Grund, steht dem Lieferanten 
an den Beistellungen nicht zu. 
Beistellungen sowie Vervielfäl-
tigungen davon dürfen Dritten 
(auch Unterlieferanten) nicht 
zugänglich gemacht und nicht 
für andere als die vereinbarten 
Zwecke verwendet werden. 

IX. Werkzeuge 
Unbeschadet anderweitiger 
Vereinbarung erhalten wir in 
dem Umfang, in dem wir uns an 
den nachgewiesenen Kosten 
für Werkzeuge zur Herstellung 
des Liefergegenstandes beteili-
gen, Voll- bzw. Miteigentum. 
Die Werkzeuge gehen mit  
Zahlung in unser (Mit)-Eigen-
tum über. Sie verbleiben leih-
weise beim Lieferanten. Der 
Lieferant ist nur mit unserer 
Genehmigung befugt, tatsäch-
lich oder rechtlich über die 
Werkzeuge zu verfügen, ihren 
Standort zu verlagern oder sie 
dauerhaft funktionsunfähig zu 
machen. Die Werkzeuge sind 
durch den Lieferanten als unser 
(Mit)-Eigentum zu kennzeich-
nen. Der Lieferant trägt die 
Kosten für die Unterhaltung, 
Reparatur und den Ersatz der 
Werkzeuge. Ersatzwerkzeuge 
stehen entsprechend unserem 
Anteil am Ursprungswerkzeug 
in unserem Eigentum. Bei Mit-
eigentum an einem Werkzeug 
steht uns ein Vorkaufsrecht an 
dem Miteigentumsanteil des 
Lieferanten zu. Der Lieferant hat 
Werkzeuge, die in unserem 
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(Mit)-Eigentum stehen, 
ausschließlich zur Fertigung der 
Liefergegenstände einzuset-
zen. Nach Beendigung der 
Belieferung hat der Lieferant auf 
Verlangen die Werkzeuge so- 
fort an uns herauszugeben, bei 
Werkzeugen im Miteigentum-
santeil haben wir nach Erhalt 
des Werkzeuges den Zeitwert 
des Miteigentumsanteils des 
Lieferanten an diesen zu 
erstatten. Ein Zurückbehal-
tungsrecht steht dem 
Lieferanten in keinem Falle zu. 
Die Herausgabeverpflichtung 
trifft den Lieferanten auch im 
Falle eines Insolvenzantrages 
gegen ihn oder bei einer 
längerfristigen Unterbrechung 
der Be-lieferung. Der Lieferant 
hat das Werkzeug im 
vereinbarten Um- fang, und falls 
keine Vereinbarung getroffen 
ist, im üblichen Umfang zu 
versichern. 

X. Geheimhaltung / 
Informationen 
1. Der Lieferant wird die ihm von 
uns überlassenen 
Informationen, wie etwa 
Zeichnungen, Unter-lagen, 
Erkenntnisse, Muster, 
Fertigungsmittel, Modelle, 
Datenträger usw. geheim 
halten, Dritten nicht ohne 
unsere schriftliche Zustimmung 
zugäng-lich machen und nicht 
für andere als die von uns 
bestimmten Zwecke 
verwenden. Dies gilt 
entsprechend für Ver-
vielfältigungen. 

2. Der Lieferant darf ohne 
unsere vorherige schriftliche 
Zustim-mung nicht mit seiner 
Geschäftsbeziehung zu uns 
werben. 

3. Wir behalten uns das 
Eigentum und alle sonstigen 
Rechte (z. B. Urheberrechte) an 
den von uns zur Verfügung 
gestellten Informationen vor. 

4. Vervielfältigungen dürfen nur 
nach unserer vorherigen 
schriftlichen Zustimmung 
angefertigt werden. Die Verviel-
fältigungen gehen mit ihrer 
Herstellung in unser Eigentum 
über. Es gilt hiermit zwischen 
dem Lieferanten und uns als 
vereinbart, dass der Lieferant 
die Vervielfältigung für uns 
verwahrt. 

5. Der Lieferant hat die ihm zur 
Verfügung gestellten 
Unterlagen und Gegenstände 
sowie Vervielfältigungen davon 
auf seine Kosten sorgfältig zu 
verwahren, zu pflegen und zu 
versichern und auf unser 
Verlangen hin jederzeit heraus-
zugeben bzw. zu vernichten. 

6. Ein Zurückbehaltungsrecht, 
gleich aus welchem Grund, 

steht ihm nicht zu. Die 
vollständige Rückgabe bzw. 
Vernichtung ist schriftlich zu 
versichern. 

7. Bei einem Verstoß gegen die 
Verpflichtung aus X Ziffern 1 - 6 
wird für jeden Fall der 
Zuwiderhandlung sofort eine 
Vertragsstrafe in Höhe von 
25.000,00 € fällig. Dem 
Lieferanten bleibt vorbehalten, 
die Angemessenheit der Höhe 
der Vertragsstrafe gerichtlich 
feststellen zu lassen. Etwa 
gezahlte Vertragsstrafen sind 
auf Schadensersatzansprüche 
anzurechnen. 

XI. Gerichtsstand und anwend-
bares Recht 

1. Gerichtsstand für alle aus der 
Geschäftsverbindung her-  
rührenden Ansprüche gegen-
über Vollkaufleuten und 
juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts ist 
Ulm/Donau (Amtsgericht 
Ehingen). Wir sind jedoch auch 
berechtigt, den Lieferanten an 
seinem allgemeinen Gerichts-
stand zu verklagen. 

2. Bei grenzüberschreitenden 
Lieferungen ist Ulm (Amts-
gericht Ehingen) ausschließlich 
Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus dem 
Vertragsverhältnis (Art. 17 
EUGVÜ). Wir behalten uns 
jedoch das Recht vor, den 
Lieferanten an seinem 
allgemeinen Gerichtsstand zu 
verklagen oder jedes andere 
Gericht anzurufen, das aufgrund 
des EUGVÜ zuständig ist. 

3. Für alle Geschäfts und die 
gesamten Rechtsbeziehungen 
zwischen dem Lieferanten und 
uns gilt ausschließlich das 
Recht der Bundesrepublik  
Deutschland; die Anwendung 
des Übereinkommens der 
Vereinten Nationen über 
Verträge über den 
internationalen Warenkauf 
(CISG) ist ausgeschlossen. 

4. Erfüllungsort für alle 
Lieferungen und Leistungen ist 
die vom Besteller vorgesehene 
Empfangsstelle, soweit nichts 
anderes in der Bestellung 
angegeben ist. 

XII. Schlussbestimmungen 
1. Sollten einzelne der 
vorstehenden Bedingungen 
unwirksam sein oder werden, so 
berührt dies nicht die 
Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen. Anstelle der 
unwirksamen Bedingungen 
sollen solche Regelungen 
eintreten, die dem wirtschaf-
tlichen Zweck des Vertrages 
und der angemessenen 
Wahrung der beiderseitigen 

Interessen am nächsten 
kommen. 

2. Alle unsere früheren 
Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen für Einkäufe sind 
hierdurch aufgehoben. 

3. Hinweis gemäß § 33 Bun-
desdatenschutzgesetz (BDSG): 
Daten des Lieferanten werden 
elektronisch verarbeitet. 

  


